




Die    re  g e l m ä ssi   g en   B esu   c h e 

	im    A mbu   l at o rium     g eben     d er   neuen     

		Lebenssi          t ua t i o n  S t ru  k t ur  , 

ver   l ei  h en   H o ffnun     g  un  d  s p en  d en   M u t.



Die wöchentlichen Weiterbildungen garantieren nicht nur den 

fachlichen Wissensaustausch, sondern geben Raum für per-

sönliche Anschlussgespräche. Neben den Ärzte-internen und 

-externen Treffen und den Therapeuten-internen Sitzungen 

besteht des Weitern ein so genannter Journal Club, in dem 

Assistenzärzte wissenschaftlich fundierte Artikel präsentieren, 

die anschliessend diskutiert werden. 

Z u sa m m e nwac h s e n
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Wie wird der neuste Stand des therapeu­

tischen Wissens garantiert? Wie bietet die 

Rheinburg-Klinik Dritten Einblick in den  

Klinikalltag? Was beeinflusst das Betriebs­

klima? Die interne Kommunikation ist ebenso 

wichtig wie die externe Kommunikation. 

A n  Herausf       o r d erun    g en  

zusammen         wa c h sen    – 

im   Team     zusammenwa         c h sen 
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Die vierteljährlich stattfindende Kaderinformation und  

Personalinformation, das Personalfest, der Wanderhalbtag 

und der Jahresend-Apéro tragen zum Erfolg fördernden 

und angenehmen Klima bei. Gemeinsam wird in eine Rich-

tung gewirkt, was Patienten, Gäste und Dritte im Kontakt 

mit der Rheinburg-Klinik zu spüren bekommen.



Wer Verantwortung trägt, hat die Zufriedenheit seiner Inter­

aktionspartner zum Ziel. Die Rheinburg-Klinik geht noch 

einen Schritt weiter – wir tragen unsere Verantwortung mit 

Begeisterung und bedanken uns für Ihr Vertrauen:

Verwaltungsrat
Präsident:	 Erich Walser, Rehetobel (ab 23.3.2007)
	 Emil Ramsauer, Herisau (bis 23.3.2007)
Vizepräsident:	 Dr. med. Martin Rutz, Walzenhausen
Delegierter:	 Beat Voegeli, Winterthur
Mitglieder:	 Anja Bremi-Forrer, Zollikon
	 Louise Rutz-LaPitz, Walzenhausen
	 Dr. oec., dipl. Ing. ETH Hans Wälchi, Boppelsen
	 Dr. iur. Hans Altherr, Trogen

Klinikleitung
Kaufmännische Leitung: Beat Voegeli
Chefarzt: Dr. med. Martin Rutz
Leitende Ärztin: Dr. med. Gisela Rilling (bis 31.12.2007)
Leitender Arzt: Dr. med. Robert Käufeler (ab 1.1.2008)
Leiterin Therapie und Ausbildung: Louise Rutz-LaPitz
Leiterin Pflegedienst: Claudia Inauen

Revisionsstelle
Ernst & Young AG, St.Gallen
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B e g e i s t e r u n g
Z ufrie     d en  h ei  t  war   g es  t ern    –  B e g eis   t erun    g  is  t  h eu  t e



Kader
Claudia Aurbach, Stationsleiterin
Martin Baumgartner, Buchhaltung/Personaladministration
Peter Baumgartner, Stationsleiter (bis 28.2.2007)
Claudia Brülisauer, Stationsleiterin (ab 1.3.2007)
Alain Carrier, Küchenchef
Dr. med. Anna Gorsler, Oberärztin (ab 16.4.2007)
Jutta Gütler-Siess, Psychologie
Barbara Gut, Physiotherapie
Fredi Indermaur, Patientenadministration
Peter Lenggenhager, Technischer Dienst
Thomas Recktenwald, Gastgewerbe (bis 31.8.2007)
Daniel Speck, Gastgewerbe (ab 1.9.2007)
Dr. med. Eberhard Riedenklau, Spitalfacharzt
Yvonne Scherrer, Qualitätsbeauftragte
Ursula Schneider, Therapiedisposition
Karin Schröder, Ergotherapie
Dr. med. Patrick Spirig, Spitalfacharzt
Anne-Marie Stoffel, Sprachtherapie
Gian-Reto Zanetti, Assistent Klinikleitung
Margrit Zimmermann, Hauswirtschaft

Fachlicher Beirat
Prof. Dr. med. Gerhard Hildebrandt, Neurochirurgie
Prof. Dr. phil. Viktor Hobi, Klinische Psychologie
Dr. med. Walter Felix Jungi, Innere Medizin
Prof. Dr. med. Jürg Kesselring, Neurologie und Rehabilitation
Prof. Dr. med. Hans-Peter Ludin, Neurologie
Prof. Dr. med. Beat A. Michel, Rheumatologie
Dr. med. Ruedi Osterwalder, Psychiatrie
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Sie als Leserin und Leser sind geschätzte Interaktionspartner der  

Rheinburg-Klinik. Ihr Feedback ist uns Ansporn zur Qualitätsverbesserung. 

Danke für Ihre Meinung.

F e e d b a c k

Die Interaktionspartner

W er   k o mmunizier         t  un  d  mi  t  seiner       U mwe   lt  in  t era   g ier   t,

	muss      k ri  t i k f ä h i g  sein  



Der erste Teil des Berichts gibt Einblick in unser Wirken.  

Ist das für Sie interessant?

	 sehr			   gar nicht

	 ❏	 ❏	 ❏	 ❏	

Der zweite Teil gibt einen Überblick über Zahlen und Fakten.  

Ist das für Sie interessant?

	 sehr			   gar nicht

	 ❏	 ❏	 ❏	 ❏	

Welchen Nutzen hat für Sie der Jahresbericht?

grossen Nutzen			   kein Nutzen

	 ❏	 ❏	 ❏	 ❏	

Verbesserungsvorschläge oder was Sie schon immer sagen wollten:

Ich bin

❏  ehemaliger Patient

❏  vom Sozialdienst

❏  von einer Krankenversicherung

❏  Spitalarzt

❏  vom Pflegedienst

❏  niedergelassener Arzt

❏  Spitaldirektor

❏  übrige Dritte
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